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Wegen der Sommerferien erscheinen
in der  31. und 32. Kalenderwoche 

  (05.08. und 12.08.2022) 
im Amtsblatt Dannstadter Höhe nur  „Amtliche Bekanntmachungen“. 

Eingefügte Texte von Vereinen oder Kirchen werden ersatzlos gestrichen.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Die Bürger werden gebeten, 
über die Kerwetage ihre Häuser zu beflaggen.

Kerwe 
in Hochdorf

Das ausführliche Programm 
fi nden Sie auf Seite 3!

Zur Kerwe im Ortsteil Hochdorf 
in der Zeit von

 Freitag, 5. August 2022, bis  
 Dienstag, 9. August 2022, 

wünschen wir allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

sowie unseren Kerwegästen 
angenehme und unterhaltsame Stunden.

 Ihr  Ihr 
 Stefan Veth Walter Schmitt
 Ortsbürgermeister Bürgermeister

Die Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim 
und der Gewerbeverein der Verbandsgemeinde 

Dannstadt-Schauernheim e.V.

laden ein zum

„Brunnenfest bei Ochs & Esel“
am Dienstag, 9. August 2022,

ab 18.00 Uhr
um den Brunnen am „Zentrum Alte Schule“,

Ortsteil Dannstadt

Nett e Menschen treff en, reden, diskuti eren, erzählen,
neue Bekanntschaft en machen, Musik hören!

Essen und Getränke:
„Bei CARLO“, 

Gaststätt e Turnerheim TV Dannstadt  

Schauen Sie doch mal vorbei! 
Wir freuen uns!

Manuela Winkelmann
Ortsbürgermeisterin

Uwe Schölles
1. Vorsitzender Gewerbeverein

der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
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SERVICE

Notrufe
Polizei (Unfall – Überfall) 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
DRK-Rettungsleitstelle Tel. 19222 oder 0621-5703210
(Krankentransport und Rettungshubschrauber)
Die Notrufe 110 und 112 sind entsprechend umgeschaltet.
Giftnotrufzentrale, Universität Mainz Tel. 06131-19240
Polizei Schifferstadt Tel. 06235-4950

Bereitschaftsdienste Ärzte
Standort: Bereitschaftsdienstzentrale Ludwigshafen
 St. Marien- und St. Annastiftskrankenhaus
 Steiermarkstraße 12 A
 67067 Ludwigshafen Tel. 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 19.00 bis nächsten Morgen 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis nächsten Morgen 07.00 Uhr
Freitag 16.00 bis Montagmorgen 07.00 Uhr 
An Samstagen/Sonntagen und Feiertagen ist ein Kinderarzt von 
09.00 bis 21.00 Uhr vor Ort.
Bei Schlaganfall und Herzinfarkt: Tel. 19222

Zahnärzte
Samstag, 30.07., 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 31.07., 11.00 – 12.00 Uhr
Herr ZA Daniel Pfundstein
Oggersheimer Straße 40, Mutterstadt, Tel. 06234-8129965

Augenärzte
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen unter Tel. 0180-5011230

Bereitschaftsdienste Apotheken
Ansage des Apotheken-Notdienstes über landeseinheitliche 
Rufnummern:
deutsches Festnetz 0180-5-258825-PLZ (0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter 
www.lak-rlp.de. Notdienst jeweils von 08.30 Uhr bis zum darauf-
folgenden Tag um 08.30 Uhr.
Auf Anordnung der Bezirksregierung Rheinhessen-Pfalz, Neu-
stadt, werden nachfolgende Apotheken den NOTDIENST gemein-
sam durchführen:
Freitag, 29.07.
Kronen-Apotheke, Ludwigshafener Straße 10, Mutterstadt,
Tel. 06234-7565
Samstag, 30.07.
Rhein-Apotheke, Rüdigerstr. 9, Otterstadt, Tel. 06232-35888
Sonntag, 31.07.
Easy-Apotheke, Waldspitzweg 3, Schifferstadt, Tel. 06235-493970
Montag, 01.08.
Birken-Apotheke, Hauptstr. 12, Dannstadt, Tel. 06231-891
Dienstag, 02.08.
Apo. am Burgunderplatz, Burgunderplatz 17, Limburgerhof,
Tel. 06236 88041

Mittwoch, 03.08.
Pfalz-Apotheke, Oggersheimer Str. 42, Mutterstadt,
Tel. 06234-9291771
Donnerstag, 04.08.
Schreiner‘s-Apotheke, Rheingönheimer Straße 13, Altrip,
Tel. 06236-2061
Freitag, 05.08.
Linden-Apotheke, Bruchweg 2, Limburgerhof,
Tel. 06236-67842

Tierärztlicher Notdienst  Tel. 0900-1062111
Gebühr: Festnetz 2,99 Euro pro Minute, Mobilfunk abweichend.

Störmeldungen
Störungen in der Wasserversorgung in den Ortsgemeinden
Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau
Zweckverband für Wasserversorgung 
„Friedelsheimer Gruppe“, Industriestr. 32, 67136 Fußgönheim
(Industriegebiet)
Mo. bis Do., 07.00  – 16.00 Uhr: Tel. 06237-9270-0
Fr., 07.00 – 12.30 Uhr: Tel. 06237-9270-0
außerhalb dieser Zeiten – 
nur in dringenden Notfällen: Tel. 0174-3470242
Störungen in der Wasserversorgung
in der OG Dannstadt-Schauernheim Tel. 06235-957031
Zweckverband für Wasserversorgung
„Pfälzische Mittelrheingruppe“ Am Wasserturm 2, Schifferstadt
Störungen Erdgasversorgung
Thüga Energienetze GmbH (gebührenfrei) 0800-0837111
Störungen Stromversorgung und Straßenbeleuchtung
Thüga Energienetze GmbH (gebührenfrei) 0800-0837111
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de
Straßenbeleuchtung auch: www.stoerung24.de
Störungen Abwasserbeseitigung
Abwasserbeseitigung Tel. 06231-5257
außerhalb der Dienstzeit Tel. 0176-60482602

Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeine Verwaltung
Mo. bis Fr. 08.00 – 12.00 Uhr, Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Telefon-Zentrale Tel. 06231-401-0
E-Mail: info@vgds.de, Internet: www.vgds.de
Bürgerservice:
Mo. | Di. | Do. | Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
Di. auch 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 08.00 – 14.00 Uhr
Meldewesen, Ausweise, Führungszeugnisse,
Fischereischeine Tel. 401-180/-181/-182/-183
Standesamt, Friedhofswesen Tel. 401-184
Gewerbeamt Tel. 401-185
Wertstoffhof, Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. 16.30 – 18.30 Uhr, Sa. 09.00 – 12.00 Uhr
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Goldgelb blüht es 
an vielen Maisfeldern in der 

Verbandsgemeinde

GRATIS
pfl ücken, mitnehmen

& verschenken

Spielzeig-Scheier
Die Spielzeig-Scheier in Hochdorf-Assenheim 

macht Sommerpause und hat daher 
an folgendenden Tagen geschlossen: 

Do. 11.08.
Sa. 13.08.
Do. 18.08.
Sa. 20.08.

In der Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim findet das Ukraine-Café jetzt jeden Dienstagnachmittag von 
15.00 bis 17.00 Uhr mit dem Landfrauen-Café im Kulturhof Schrittmacher in Dannstadt statt.

SOMMERPAUSE in Hochdorf-Assenheim am 10. und 17.08.2022!
Jeden Mittwoch findet im Evangelischen Gemeindehaus in Hochdorf-Assenheim von 15 bis 17 Uhr ein offenes 
Café für Geflüchtete und Unterstützer statt. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir miteinander ins Gespräch kommen, 
Kontakte knüpfen, kleine Auszeiten und gemeinsame Erlebnisse schaffen. Bei schönem Wetter kann der Kirch-
garten mitgenutzt werden.

In Rödersheim-Gronau öffnet das Flüchtlingscafé ab sofort immer donnerstags von 14 bis 16 Uhr. Dann können 
sich ukrainische Flüchtlinge mit ihren deutschen Gastgebern im Haus am Marienplatz austauschen, Probleme 
besprechen, zusammen traurig und glücklich sein, Spiele spielen und auch gerne einen Kaffee oder Tee trinken.

F lücht l in gscafés in den Or ts gemeinden

Wertstoffhof öffnet während 
der Gartensaison auch montags
Im Frühling und Sommer ist im Garten besonders 
viel zu tun. 

Daher können Sie Ihre Gartenabfälle und 
Rasenschnitt ab sofort auch montags von 16.30 
bis 18.30 Uhr kostenlos beim Wertstoffhof am 
Rathausplatz in Dannstadt entsorgen.
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Gemeindebücherei
Dannstadt
Tel. 06231-2769

Kirchenstraße 17 | 67125 Dannstadt-Schauernheim
E-Mail: buecherei.service@og-daschau.vgds.de

Web-Opac: https://bücherei-dannstadt.myschmööker.de

ACHT UNG!
Zutritt zur Bücherei nur mit 

Mund-Nasen-Schutz!

Kostenlose Ausleihe für Jung und Alt
Öffnungszeiten: Di 09.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 19.00 Uhr | Do + Fr 15.00 – 18.00 Uhr | Sa 10.00 – 13.00 Uhr

Ausleihe von E-Medien über:  Kostenfreier Zugang 
 zu den Lese-(lern)-Apps
 oder die Onleihe-App EKidz          und  

Das Café der Landfrauen im Kulturhof Schrittmacher  

macht Ferien und wird erst ab 06.09.2022

wieder Kaffee und Kuchen anbieten.

Bestellservice
in unserem Internet-Katalog
Um das Infektionsrisiko für alle Besucher zu minimieren, 
bitten wir alle Leserinnen und Leser verstärkt den 
Bestellservice über unseren

Web-OPAC: MySchmööker.de
zu nutzen.

 

Suchen Sie sich Ihre Bücher bequem 
Zuhause heraus und machen Sie eine 
Vorbestellung.

Wir richten Ihnen zeitnah die Bücher 
zum Abholen.

Mr. Griswolds Bücherjagd. 
„Das Spiel beginnt!“

Für Kinder ab 10 Jahren.

Digitale Bücherjagd jetzt auch 

in Dannstadt mit der  -App!      

Wo? Anmeldung bis 
30.07.2022

Teilnehmerzahl begrenzt

Samstag, den 06.08.2022, um 15.00 Uhr
etwa 1 – 1,5 Stunden

Veranstaltungen
Juli - September 2022

11.07. – 11.09.2022, 
Lesesommer –  
Lesen beflügelt!
für „Lesemonster“ zwischen 6 – 16 Jahren

Vorlese-Sommer für 
Kita-Kinder und
ihre Vorleser innen

28.07. – 01.09.2022, 
immer donnerstags, 16.15 Uhr
Open-Air-Geschichten
für Kinder ab 3 Jahre.  
Bei Sonnenschein und trockenem Wetter lesen 
wir im Innenhof des Kulturhofs Schrittmacher 
Bilderbücher vor.

Eine Anmeldung ist erforderlich!

Wer  is t  e igent l ich  „Wir? “
Politisches Kabarett mit Herz, Haltung 
und hammermäßigen Songs am Piano

Freitag, 23.09.2022, 20 Uhr
Einlass: 19.30 Uhr

Zentrum Alte Schule | Eintritt: 15,– €

Vorverkauf in der Gemeindebücherei!
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POST-Agenturen/-Partner-Filialen
Dannstadt-Schauernheim
OT Dannstadt:
Getränkemarkt Christa Frank, 
Hauptstr. 120, Dannstadt
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mi. geschlossen
Sa. 09.00 – 12.30 Uhr
OT Schauernheim:
In der Tegut-Filiale, mit DHL-Paketshop 
Neustadter Str. 2 – 4, Schauernheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. 07.00 – 18.00 Uhr
Hochdorf-Assenheim:
Im Weichlingsgarten 10, OT Assenheim
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 17.00 Uhr und
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr
Rödersheim-Gronau:
Bei der Raumausstattung Rutz, Ludwigstr. 10, OT Rödersheim 
ist die Post-Agentur ab sofort geschlossen! 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Soziales Kleiderlädchen der Verbands-
gemeinde Dannstadt-Schauernheim
Wichtige Änderungen im „Kleiderlädchen“ der Verbandsge-
meinde! Wir haben unser Konzept im „Kleiderlädchen“ etwas 
verändert!
Ab sofort nehmen wir keine Haushaltswaren und Elektroge-
räte, sowie CDs, Bücher, Oberbetten und Kissen mehr als 
Spenden an!
Unser Angebot & Spenden konzentrieren wir auf:
- Gute erhaltene Kleidung für Erwachsene  und Kinder
- Bettwäsche, Tischwäsche, Handtücher
- Ungetragene Unterbekleidung
- Taschen und Schuhe
Verkaufszeiten: Mittwoch, 13:30 - 17:00 Uhr
Bitte stellen Sie keine Spenden vor das Kleiderlädchen! 
Bitte klingeln Sie und bringen Ihre Spenden nach oben! 
Leitung: Anna Becker, Tel: 06231-5691
Falls Sie Frau Becker nicht erreichen, 2. Ansprechperson: 
Yvonne Neufeld, Tel: 06231- 652429
Oder per E-Mail: Neu: kleiderlaedchen-vgds@web.de 
Eine ausführliche Info zu den Änderungen erfolgt durch die Ver-
bandgemeinde.
Ihr Team vom „Kleiderlädchen“ 

ÖPNV – Öffentlicher Personennahverkehr
Wichtige Rufnummern rund um den ÖPNV
VRN Auskunft und Service Tel. 0621-1077077
 Fahrplanauskunft Tel. 0621-107700
Palatina Bus GmbH
 Kundencenter Ludwigshafen Tel. 0621-68566261
 Das Kundencenter ist von Mo. – Fr. 07.30 – 16.00 Uhr
 erreichbar.
Das rheinland-pfälzische Verkehrsministerium hat sich mit den 
Aufgabenträgern und Akteuren des Nahverkehrs darauf verstän-
digt, dass das Angebot im öffentlichen Nahverkehr mit weiteren 
Einschränkungen bestehen bleibt. 
Die Einschränkungen im Verkehrsangebot werden der aktuellen 
Situation angepasst. Dennoch soll es weiterhin einen stabilen, 
berechenbaren Betrieb geben. 
Wir bitten alle Reisenden, sich vor Reiseantritt auf den einschlä-
gigen Informationskanälen der Verkehrsunternehmen, der Ver-
kehrsverbünde oder unter rolph.de über den aktuell gültigen 
Fahrplan und vorgenommene Fahrplaneinschränkungen zu 
informieren.

DER  BÜRGERBUS

der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Ausgenommen sind: Feiertage.
Weitere Infos: www.vgds.de.

Der Bürgerbus
Sie sind nicht gut zu Fuß? Das Bürgerbus-Team ist für Sie 
unterwegs! Nutzen Sie das kostenlose Angebot für Ihre 
nächste Fahrt zum Arzt, zum Friseur oder zu Freunden.
Auch Fahrten zu Fachärzten in den Nachbargemeinden sind 
möglich. Mehr Infos: www.vgds.de

Ruftaxiverkehre
Für die Ruftaxi-Linie Maxdorf-Schifferstadt gilt der reguläre 
Fahrplan.
Ruftaxi Maxdorf-Schifferstadt:
Über diesen Verkehr wird die Ortsgemeinde Dannstadt-Schau-
ernheim an den Hauptbahnhof Schifferstadt (Nordseite) ange-
bunden. Erreichbar ist das beauftrage Unternehmen Taxi Hügel-
schäfer unter Telefon 06231-91191.
Alle Fahrten der Linie 5956 werden über die neue Haltestelle 
Maxdorf, Schulzentrum führen, AUSSER
- 07.24 Uhr ab Schifferstadt
- 07.48 Uhr ab Schifferstadt
- 16.14 Uhr ab Maxdorf.
Die Fahrt 06.54 Uhr ab Schifferstadt bleibt unverändert und geht 
nicht bis Maxdorf.

Für den Ruftaxiverkehr Maxdorf-Schifferstadt gilt aktuell:
•  Alle bisher schon gültigen Verbundfahrkarten
 (Halbjahreskarte, Jahreskarte) werden akzeptiert.
•  Eine Barzahlung ist möglich.
•  Es gilt der reguläre Fahrplan.
 Eine Personenbeschränkung gibt es nicht.
•  Mund- und Nasenschutz muss getragen werden.

Ruftaxi Hochdorf-Assenheim/Rödersheim-Gronau/Gönnheim: 
Über diesen Verkehr haben auch die beiden westlichen Orts-
gemeinden Anschluss an die Schiene (Rhein-Haardt-Bahn).  
Erreichbar ist das beauftragte Unternehmen Taxi Deidesheim  
unter Tel. 06326-980144.
Es gilt aktuell: 
Bis zu 2 Personen werden als Gäste mitgenommen.
Ein Mund- und Nasenschutz muss getragen werden.

Abfallbeseitigung 
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Informationen rund um die Abfallentsorgung
Sprechzeiten Service-Center
(Fragen zur Abfallabfuhr, Reklamationen, Auftragsannahme)
Mo. – Mi. 08.00 – 16.00 Uhr
Do. 08.00 – 17.30 Uhr
Fr. 08.00 – 13.00 Uhr
Kundenservice-Center Tel. 0621-5909-5555
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Ausgabestellen Wertstoffsäcke und Restabfallsäcke
in der Verbandsgemeinde:
Ortsteil Dannstadt
Verbandsgemeindeverwaltung (gelb-grün-weiß)
Am Rathausplatz 1
Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Pro Person gibt es maximal 2 Rollen je Wertstoffart.
Evita´s Herzstück (gelb-grün-weiß)
Böhler Straße 8
Montag Ruhetag!
Di. – Sa.  09.30 – 12.30 Uhr
Do. und Fr.  zusätzlich 15.00 – 18.00 Uhr

Ortsteil Schauernheim
Bäckerei-Filiale Werner Schneider (gelb-grün-weiß)
Hintergasse 15
Mo. – Sa. 05.30 – 12.30 Uhr
So.  08.00 – 11.00 Uhr
Heidi‘s Hoflädel (gelb-grün-weiß-rot)
Obergasse 25
Mo. 08.30 – 13.00 Uhr
Di. – Fr. 08.30 – 17.30 Uhr
Sa.  08.30 – 13.00 Uhr

Wertstoffhof
Bauhof, Am Rathausplatz, OT Dannstadt
Öffnungszeiten:  Mo. und Mi., 16.30 – 18.30 Uhr
 Sa., 09.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie die derzeit gültigen Corona-Regeln!

Nach telefonischer Vereinbarung
Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim:
Bürgermeister Stefan Veth 06231-401-142
Erster Beigeordneter Marc Hauck 06231-652310
Beigeordneter Robin Weller 06231-9582139
Beigeordnete Marion Strese 06231-6022568
Ortsgemeinde Dannstadt-Schauernheim:
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann 0173-9243248
Erste Ortsbeigeordnete Barbara Härtel-Overbeck 0172-9540220
Ortsbeigeordneter Robin Weller 06231-9582139
Ortsbeigeordnete Sara Schön 0151-54810141
Ortsgemeinde Hochdorf-Assenheim:
Ortsbürgermeister Walter Schmitt 0172-6306116 
Erster Ortsbeigeordneter Stefan Frombold 0157-70230280
Ortsbeigeordnete Martina Hoffmann 0172-7168286
Ortsgemeinde Rödersheim-Gronau:
Ortsbürgermeister Thomas Angel 0163-6903022
Erster Ortsbeigeordneter Reiner Kesselring 0172-7463800
Ortsbeigeordneter Michael Schulz 0170-6351839

Schiedsamt
Schiedsperson Frau Gabriele Hilf
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde im 
Schiedsamt der Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schau-
ernheim statt. 
Frau Gabriela Hilf ist unter der Handy-Nr. 0160-91989999 oder 
per E-Mail schiedsamt-vbg-dannstadt@t-online.de erreichbar.

Stellv. Schiedsperson Herr Uwe Schölles
Sie können Herrn Schölles unter der E-Mail: 
schiedsamt@generalagent.de sowie unter Tel. 06231-5566 o. 
0171-4524224 erreichen.

Immer aktuelle Informationen!

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Brigitte Sassenberg
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten, Frau Brigitte Sassenberg, 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Dannstadt-Schauern-
heim statt.
Frau Sassenberg erreichen Sie telefonisch unter Tel. 06231-
6329315 oder E-Mail: gleichstellungsbeauftragte@vgds.de.

Bezirksbeamtin der Schutzpolizei Frau Dietz
Donnerstags von 10.00 – 11.00 Uhr.
Aus gegebenem Anlass findet zur Zeit keine Sprechstunde der 
Bezirksbeamtin, Frau Dietz, bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Dannstadt-Schauernheim statt. 
In dringenden Fällen bitten wir vorab um Terminvereinba-
rung unter: Tel. 06235 495-0 oder -4365.

Deutsche Rentenversicherung
Auskunft und Beratung bietet täglich die Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Speyer, Eichendorffstr. 4 – 6.
Ein Termin für ein persönliches Beratungsgespräch kann unter 
Tel. 06232-172881 vereinbart werden.
Versicherte können sich in Rentenangelegenheiten (Rentenan-
trag, Kontenklärung, Rentenfragen) an Herrn Gebhard Weitzel, 
Versicherungsberater der Deutschen Rentenversicherung Bund 
(früher BfA), wenden. 
Tel. 06231-2789, ab 17.00 Uhr.

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen am Rhein

Betreuungsbehörde des Sozialamtes
für die Vormundschaftsgerichtshilfe
Frau Körner, E-Mail: elke.koerner@kv-rpk.de, 
Tel. 0621-5909-2190

Jugendamt und Sozialdienst
Herr Spindler, E-Mail: dirk.spindler@kv-rpk.de, 
Tel. 0621-5909-1260

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 0621-5909-5480, Sprechzeiten: Di. von 10.00 – 13.00 Uhr
Ansprechpartner: Elfriede Benedix und Elke Becker
(auch außerhalb der Sprechzeiten)

Referentin für Frauenfragen Tel. 0621-5909-3440

Kindertagespflege
Frau Graber,  Tel. 0621-5909-1341
E-Mail: kerstin.graber@kv-rpk.de

Fragen zur Finanzierung durch das Jugendamt
Frau Schmidt Tel. 0621-5909-1321
E-Mail: andrea.schmidt@kv-rpk.de

Projekt Familienpaten in der Verbandsgemeinde 
E-Mail: west@familienpaten-rpk.de
Ansprechpartnerin: Frau Silvia Burre
Telefon: 0160-93387117
Homepage: www.familienpaten-rhein-pfalz-kreis.de

Finanzamt Speyer-Germersheim
Johannesstraße 9 – 12, 67346 Speyer, Tel. 06232-6017-0
Internet: www.finanzamt-speyer-germersheim.de
E-Mail: Poststelle@fa-sp.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: 0180-3757400
Gesamtübersicht der Öffnungszeiten der Service-Center:
Mo. und Di. 08.00 – 16.00 Uhr
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do.  08.00 – 18.00 Uhr
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
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Vertragsärzte der Dannstadter Höhe
Gemeinschaftspraxis
P. Leibig, W. Leibig, Dr. B. Margara, J. Damian, C. Özkaya
Am Rathausplatz 20, 
Dannstadt-Schauernheim, Tel. 06231-91730
Dr. B. Lelling und Dr. P. Lelling,
Berliner Str. 4, 
Dannstadt-Schauernheim Tel. 06231-2540
Praxis Dr. T. Zilkens,
W.-v.-Vilbell-Str. 4, 
Rödersheim-Gronau Tel. 06231-915016

Nachbarschaftshilfe in der Verbandsgemeinde
Auskunft und Vermittlung
Frau Seyfried Tel. 06231-401-126
Herr Schaa Tel. 06231-401-128

Ökumenische Sozialstation  
Böhl-Iggelheim gGmbH
Ambulante-Hilfe-Zentrum 
Tel. 06231-40758-0
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim
Fax 06231-40758-20
Böhler Straße 7, Hochdorf-Assenheim

Die Betreuungsgruppe 
„Café Sonnenschein“
der Ökumenischen Sozialstation 
Böhl-Iggelheim e.V. zur Entlastung 
pflegender Angehöriger findet Mo., Mi. und Fr. nachmittags von 
13.00 - 16.00 Uhr statt.
Information und Anmeldung bei unserer Pflegedienstleitung:
Frau Janine Drost, Tel. 06231-40758-0

Pflegestützpunkt Böhl-Iggelheim – 
Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim
Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege. 
Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle für ältere, pflege-
bedürftige, kranke und behinderte Menschen und deren Ange-
hörigen. 
Gerne beraten wir Sie persönlich nach Absprache. Bitte rufen 
Sie uns an, lassen Sie sich telefonisch beraten und vereinbaren 
Sie einen Termin. Nutzen Sie auch unseren Anrufbeantworter; 
wir rufen zeitnah zurück. 
Bei eingeschränkter Mobilität führen wir auch unter Einhaltung 
der Hygienevorschriften Hausbesuche durch.
Frau Elke Pohlmann 06231 - 939 47 41 (Di., Mi., Do.)
elke.pohlmann@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Herr Manfred Krüger 06231 - 939 47 42 (Mo. - Fr.)
manfred.krueger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Böhler Straße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim

Selbsthilfegruppe der Alzheimergesellschaft
Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt
Frau Pohlmann Tel. 06231-9394741
oder Sozialstation, Frau Schäfer Tel. 06231-40758-0

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Südlicher Rhein-Pfalz-Kreis
Tel. 06235-457823, E-Mail: hospiz@sozialstation-schifferstadt.de

Tagespflege im Maximilianstift Maxdorf
Information täglich 08.30 – 12.00 Uhr Tel. 06237-4060
Auskunft bei der Verwaltung Tel. 06231-401-125, 401-128

Bezirksschornsteinfegermeister 
für Dannstadt-Schauernheim:
Ralf Prohaska, Tel. 06233-490853
 Handy 0171-8559058
Samuel-Heinicke-Straße 47, Frankenthal

für Schauernheim:
Florian Walter,  Tel. 06235-497108
 E-Mail: schornsteinfegerwalter83@gmail.com
Kestenberger Weg 41, Schifferstadt
Christian Löwenmuth, Tel. 06231-9520982
 Handy 0176-63119740
Lorscherstraße 7, 67126 Hochdorf-Assenheim

für Hochdorf-Assenheim und Rödersheim-Gronau:
Daniel Anken, Tel. 06235-9340723
 Handy 0174-5377522
Schillerstraße 24, Schifferstadt

Im Fachbereich 1 - Organisation der Verbandsgemeindeverwal-
tung Dannstadt-Schauernheim ist zum nächstmöglichen Zeit-
punkt folgende Stelle zu besetzen:  

MITARBEITER*IN [M/W/D]
SCHWERPUNKT IT, ADMINISTRATION

Vollzeit, unbefristet
IHRE AUFGABEN
· Betreuung der IT-Infrastruktur (Hardware, Software) 
 im Bereich der VG Dannstadt-Schauernheim sowie 
 der gemeindlichen Einrichtungen (Grundschulen, 
 Kindertagesstätten, Feuerwehren etc.) sowie die 
 Unterstützung der Benutzer,
· Administration von Windows-Servern in einer 
 visualisierten Umgebung,
· Technische Betreuung und konzeptionelle Weiterentwicklung 

der gesamten IT-Infrastruktur,
· Konfiguration und Betreuung zentraler IT-Dienste wie z.B. 

Active Directory, SQL-Datenbanken, Dateiablage, Microsoft 
Exchange Server,

· Mitwirkung beim Datenschutz und bei den die allgemeine 
IT-Sicherheit betreffenden Fragestellungen,

· Wartung und Pflege der Security-Infrastruktur 
 (Firewall, Virenschutz),
· Datensicherung,
· Konfiguration, Betreuung und technische Anbindung externer 

Stellen (Citrix-Terminalserver),
· Steuerung externer Dienstleister und Lieferanten.
IHR PROFIL
· Einschlägige Ausbildung, Studium oder 
 eine vergleichbare Qualifikation im Bereich der 
 Informationstechnik,
 Gute Kenntnisse betreffend:
 · Netzwerkkomponenten und -technologien,
 · Windows-Betriebssysteme sowie weitere Microsoft-
  Produkte (Word, Excel, PowerPoint),
 · Verzeichnisdienst Active Directory,
 · Datenbanksysteme (Microsoft SQL, Oracle),
 · Windows-Terminalservertechnologien (Citrix),
 · Visualisierungstechnologien (Microsoft HyperV),
· Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B 
 und die Bereitschaft, das eigene Privatfahrzeug gegen 
 Reisekostenentschädigung für dienstliche Zwecke 
 einzusetzen.
Von Vorteil, jedoch keine Voraussetzung:
· Praktische Erfahrungen in den genannten Tätigkeitsbereichen
· Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 
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 der Verbandsgemeinde, zur Sicherstellung der 
 Tagesalarmbereitschaft
WIR BIETEN IHNEN
· Gleitende Arbeitszeit
· Ein Beschäftigungsverhältnis nach den Bestimmungen des 

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Vergü-
tung kann bei Vorliegen der tariflichen Voraussetzungen bis 
zur Entgeltgruppe 10 erfolgen,

· Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
· Neben der flexiblen Arbeitszeitgestaltung auch umfassende 

Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe 
des frühestmöglichen Eintrittstermins bis spätestens 31. Juli 2022 
per E-Mail an personalamt@vgds.de (alle Unterlagen in einer 
PDF-Datei). 
Kontakt für Rückfragen: Andrea Neu (06231 401-159).

Grundsteuer: 
Erklärungsabgabe ab Juli 2022 möglich
Nahe Angehörige dürfen 
bei der Erklärungsübermittlung helfen
Derzeit laufen die Telefone in allen Finanzämtern, aber auch 
Kommunalverwaltungen und Katasterämtern heiß. Ursächlich 
dafür ist, dass die Finanzverwaltung bereits eine Million der ins-
gesamt rund 2,5 Millionen Informationsschreiben zur Grundsteu-
erreform an Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundbesitz 
verschickt hat.
Ausgabe von Papiervordrucken ist ab Juli 2022 
in Ausnahmefällen möglich
Die Abgabe der Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts 
auf den 1. Januar 2022 (sog. Feststellungserklärung) ist ab Juli 
2022 mit den dafür vorgesehenen kostenlosen elektronischen 
Vordrucken (z. B. über www.elster.de - hier unter „Formulare & 
Leistungen) möglich.
Grundsätzlich besteht eine gesetzliche Verpflichtung zur elekt-
ronischen Abgabe der Feststellungserklärung. Ausnahmsweise 
können Papiervordrucke in sog. Härtefällen verwendet werden. 
Ob ein Härtefall vorliegt, entscheidet das jeweilige Finanzamt. 
Dies ist z. B. der Fall, wenn eine Eigentümerin oder ein Eigentü-
mer von Grundbesitz nicht über die technische Ausstattung oder 
erforderlichen technischen Kenntnisse für eine elektronische 
Übermittlung verfügt.
In diesen Fällen gibt es zwei Möglichkeiten:
Ab Anfang Juli 2022 können die als PDF-Dateien unter www.fin-
rlp.de/Vordrucke veröffentlichten Vordrucke zur „Erklärung der 
Feststellung des Grundsteuerwerts“ ausgefüllt, ausgedruckt und 
in Papier dem zuständigen Finanzamt übersandt werden.
Alternativ dazu besteht ab Juli 2022 die Möglichkeit unter Angabe 
der entsprechenden Gründe, Papiervordrucke in den Ser-
vice-Centern der Finanzämter zu erhalten.
Die Service-Center der Finanzämter können diesbezüglich ab 
Juli 2022 donnerstags von 8.00 bis 18.00 Uhr ohne eine vorherige 
Terminvereinbarung aufgesucht werden.
Hilfe bei der Erklärungsübermittlung durch nahe Angehörige 
Nahe Angehörige bzw. Familienangehörige dürfen sich bei der 
Abgabe der Feststellungserklärung gegenseitig unterstützen, 
also Kinder beispielsweise ihre Eltern. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, mit dem eigenen Benutzerkonto des Steuerportals der 
Finanzverwaltung „MeinElster“ (www.elster.de) auch Feststel-
lungserklärungen für nahe Angehörige zu übermitteln. Hierunter 
fallen aber ausdrücklich nicht gute Bekannte, enge Freunde oder 
ähnliche Personen. Daneben sind Steuerberatungen, Grund-
stücks- und Hausverwaltungen weitere Ansprechpartner, die 
Unterstützung leisten dürfen.
Datenstammblätter gelten nicht als Feststellungserklärung
Die derzeit in den Briefkästen der Bürgerinnen und Bürger lan-
denden Informationsschreiben sind nicht mit den amtlichen 

Steuererklärungsvordrucken zu verwechseln. 
Die dem Schreiben beigefügte Ausfüllhilfe (Datenstammblatt) ist 
vielmehr ein Service der Finanzverwaltung, der wichtige erklä-
rungsrelevante Liegenschafts- bzw. Geobasisdaten enthält, die 
in die Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts auf den 
1. Januar 2022 nach Prüfung durch die Eigentümerinnen oder 
Eigentümer von Grundbesitz übernommen werden können. 
Das Datenstammblatt selbst ersetzt nicht die Feststellungserklä-
rung.
Weitere Erläuterungen enthält das Informationsschreiben oder 
sind auf folgender Internetseite www.fin-rlp.de/grundsteuer zu 
finden.

Erklärungsabgabe ab Juli 2022 online möglich
Grundsteuerreform 
Die Finanzverwaltung nimmt seit Juli 2022 die Erklärungen zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts entgegen. Die Abgabe der 
Erklärung soll elektronisch über das „MeinELSTER“-Portal erfol-
gen. Im Rahmen der Neubewertung müssen alle Eigentümerinnen 
und Eigentümer für ihren Grundbesitz eine Erklärung zur Fest-
stellung des Grundsteuerwerts abgeben. 
„Mit Beginn der Annahme der Feststellungserklärungen wird im 
Umsetzungsprozess der Grundsteuerreform ein weiterer wichti-
ger Schritt getan. Dabei unterstützen wir die Eigentümerinnen 
und Eigentümer im Regelfall durch die Zusendung eines 
Datenstammblatts, das bereits sogenannte erklärungsrelevante 
Geobasisdaten enthält. Zudem stellt die Finanzverwaltung eine 
Broschüre bereit, die wichtige Fragen im Rahmen des Feststel-
lungsverfahrens beantwortet“, so Finanzministerin Doris Ahnen. 
In einer sogenannten Hauptfeststellung auf den 1. Januar 2022 
sind neue Grundsteuerwerte von den Finanzämtern zu ermitteln, 
die der Grundsteuer ab 2025 zugrunde gelegt werden. In Rhein-
land-Pfalz sind hiervon ca. 2,5 Millionen wirtschaftliche Einheiten, 
wie etwa Grundstücke oder Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft, betroffen. 
Nachdem das Bundesministerium der Finanzen am 30. März 
2022 durch öffentliche Bekanntmachung die Aufforderung zur 
Abgabe der Feststellungserklärung auf den Weg gebracht hatte, 
versendet die Finanzverwaltung Rheinland-Pfalz als freiwillige 
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Serviceleistung derzeit millionenfach Informationsschreiben ein-
schließlich des vorgenannten Datenstammblatts (Ausfüllhilfe). 
Das Datenstammblatt selbst ersetzt die Feststellungserklärung 
nicht. Die Abgabefrist der Erklärung zur Feststellung des Grund-
steuerwerts auf den 1. Januar 2022 endet am 31. Oktober 2022. 
Die Feststellungserklärungen können z. B. über das Steuerportal 
„MeinELSTER“ (www.elster.de) eingereicht werden. Auf diesem 
Portal sind die Formulare zur Grundsteuer unter der Rubrik „For-
mulare & Leistungen“ verfügbar. 
Für die Abgabe der Erklärung über „MeinELSTER“ ist eine vor-
herige Registrierung im ELSTER-Portal unter www.elster.de 
Voraussetzung. Wer ELSTER bisher noch nicht genutzt hat  
(z. B. für die Erstellung und Abgabe der Einkommensteuererklä-
rung), sollte sich kostenlos registrieren. Mit dem Benutzerkonto 
können auch Erklärungen für Angehörige übermittelt werden. 
Steuerbürgerinnen und Steuerbürger, die nicht über die entspre-

chenden technischen Möglichkeiten und die persönlichen Kennt-
nisse für eine elektronische Datenübermittlung verfügen, sollten 
sich an ihre zuständigen Finanzämter wenden. Eine Abgabe der 
Feststellungserklärung kann danach in Einzelfällen auch in 
Papierform erfolgen. 
Die wichtigsten Termine sowie Erklärungs- und Anzeigepflichten 
finden sich in der neuen Broschüre „Steuertipp - Grundsteuerre-
form“ des Ministeriums der Finanzen. 
Diese kann seit Mai in den Finanzämtern vor Ort abgeholt werden 
und steht auf der Homepage des Ministeriums zum Download 
bereit: https://s.rlp.de/pLEaP
Weitergehende Informationen zum Umsetzungsprozess der 
Grundsteuerreform (z. B. zur Erklärungsübermittlung durch nahe 
Angehörige oder Klickanleitungen für die Registrierung bei  
„MeinELSTER“) sind auf der Internetseite des Landesamts für 
Steuern unter www.fin-rlp.de/grundsteuer abrufbar.

 Personalnotizen aus dem Rathaus: 
Horst Renner feiert 45. Dienstjubiläum 

Unter drei Bürgermeistern und in zwei Rathäusern hat Verbandsge-
meinde-Verwaltungsrat Horst Renner gearbeitet. Zu seinem 45. Dienst-
jubiläum am 1. Juli 2022 gratulierte Bürgermeister Stefan Veth sehr 
herzlich, nicht ohne den einen oder anderen Blick zurückzuwerfen.

Nach dem 13-monatigen Dienst bei der Bundeswehr als Lkw-Fahrer 
hat der 64-jährige Diplom-Veraltungswirt aus Dannstadt-Schauernheim 
zunächst als Inspektoranwärter begonnen und danach zügig Stufe für 
Stufe auf der Verwaltungsleiter erklommen. Bis er schließlich erst stell-
vertretend für die beiden Eigenbetriebe tätig war und dann die komplette 
Verantwortung als Werkleiter für deren Bereiche Strom und Abwasser 
(einschließlich Beiträge für Verkehrsanlagen) übernahm. 

Im Bereich Abwasser war sicherlich der Bau eines neuen Pumpwerks im Gewerbegebiet Dannstadt-Ost ein zen-
trales Projekt der vergangenen Jahre. Beim  Thema Strom hat die Verbandsgemeinde zusammen mit der Thüga 
Energie den entscheidenden Schritt in Richtung Zukunft mit der Gründung der gemeinsamen Gesellschaft „Ener-
giewerke Dannstadter Höhe GmbH“ unternommen. Mehr als 20 Jahre hat sich das Verbandsgemeindewerk 
Dannstadt-Schauernheim mit seinem kleinen Personalstamm unter der Leitung von Horst Renner in der liberali-
sierten Energiewelt sehr gut behauptet. Um auch künftig gut aufgestellt zu sein und den Kunden mehr und moderne 
Services anbieten zu können, hat der Werkleiter die Transformation des Eigenbetriebes in eine neue Gesellschaft 
mit einem modernen und leistungsfähigen Partner an der Seite maßgeblich begleitet und umgesetzt.

 Beamtennachwuchs im Rathaus 

   Seit 1. Juli 2022 arbeitet Elvira Lehn als Beamtin auf Probe bei der 
Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim. Zu ihrer Ernennung 
gratulierten Bürgermeister Stefan Veth und Kämmerer Dominik Well-
stein Nachwuchsbeamtin herzlich. 

Vor mehr als drei Jahren hatte sich die inzwischen 22-Jährige für die 
Laufbahn des gehobenen Dienstes bei der Verbandsgemeinde 
Dannstadt-Schauernheim erfolgreich beworben. Nun hat Elvira Lehn 
den Abschluss an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Rhein-
land-Pfalz in Mayen erfolgreich absolviert und arbeitet künftig im 
Fachbereich 4 Finanzen, wo sie insbesondere für Förderangelegen-
heiten verantwortlich sein wird. 

  Fotos: Verbandsgemeinde

Aus dem Rathaus
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Heinz Illner und Gerhard Kief gingen als Sieger

des Mundart-Wettbewerbs in der neuen Sonderkategorie 

Lied hervor. 

35. Mundart-Wettbewerb Dannstadter Höhe 2022
Die Sieger des 35. Mundart-Wettbewerb Dannstadter Höhe stehen fest: Matthias Zech aus Speyer belegte in der Kategorie 
Dichtung mit seinem Beitrag „Krieg“ den ersten Platz, in der Kategorie Prosa hat Norbert Schneider aus Rehborn gewonnen. 
Der Titel seines Beitrags: „De 8. Mai im März“. In der neuen Kategorie Lied konnte sich Heinz Illner aus Altrip mit dem Beitrag 
„Ich kennt greune“ durchsetzen und den ersten Platz belegen.
Die Kategorie Lied wurde 2022 erstmals ausgeschrieben. Die Resonanz war sehr positiv, drei Preisträger durften sich 
dem Wettbewerb beim Finale stellen. Mit dabei waren die Pälzer Cantry Bänd, Inge Hoffmann und Heinz Illner, jeweils 
mit musikalischer Begleitung.

Ein weiterer besonderer Punkt beim diesjährigen Mundart-Finale war 
der Veranstaltungsort. Geplant war das Finale im Historischen Rathaus 
Assenheim. Kurzfristig wurde der Abschluss des Wettbewerbs in den 
gegenüberliegenden Kirchgarten der protestantischen Kirche verlegt. 
So konnte die Nähe zum Publikum beibehalten und dennoch die 
lockere, freie Atmosphäre einer sommerlichen Open-Air-Veranstaltung 
geschaffen werden.  

Alle Sieger und Preisträger 
im Überblick:

 Kategorie Dichtung: 
Platz 1:  Matthias Zech  aus Speyer
 mit „Krieg“
Platz 2:  Wilfried Berger  aus Lobsann/Elsaß 
 mit „Uff 207“
Platz 3:  Renate Demuth  aus Kaiserslautern
 mit „Nor gedrejmt“

Aus fast 80 Einsendungen hatte die Jury die besten Beiträge in den 
Kategorien „Dichtung“ und „Prosa“ und „Lied“ ausgewählt und 15 Preis-
träger bestimmt. Diese Mundart-Autoren aus der gesamten Pfalz und den 
benachbarten Regionen sind beim Finale des 35. Mundart-Wettbewerbs 
Dannstadter Höhe gegeneinander angetreten.
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Fotos: © vgds

 Die Preisträger: 
·  Lilo Beil  
 aus Birkenau mit „Heimat“
·  Irene Ehrhardt  aus Wilgartswiesen 
 mit „Die beschd Zeid“
·  Gisela Gall  aus Bad Dürkheim 
 mit „Wunschdrääm“
·  Thomas Liedy  aus Neustadt 
 mit „Die Lewensalder vun de Bachforell“
   
 Kategorie Prosa: 
Platz 1:  Norbert Schneider  aus Rehborn 
 mit „De 8. Mai im März“
Platz 2:  Edith Brünnler  aus Ludwigshafen 
 mit „De Hauptgewinn“
Platz 3:  Friedrich Schmidt- Roscher 
 aus Haßloch mit „Friede“

 Die Preisträger: 
 Hermann Grundhöfer  aus Harthausen mit „Saachd mer ,seggd mer? odder seggd mer ,saachd mer?“
 Bärbel Philippi  aus Plaidt mit „Mei Schuh mid Eisjer!“
   
 Kategorie Lied: 
Platz 1:   Heinz Illner  und Gerhard Kief aus Altrip 
 mit „Ich kennt greune“

 Die Preisträger: 
·  Mario Bissinger  mit der Pälzer Cantry Bänd aus Kaiserslautern
 mit „Bass uff wo de hiedabbsch“
·  Inge Hoffmann  und Klaus Hammer   aus Neupotz
 mit „Grad säläd“

 Verleihung des Pfälzer Gutselordens 2022 
Dr. Dr. Nikolaus Hofen bekam den Sonderpreis des Kultur- und Heimat-
kreises Dannstadter Höhe verliehen. Es ist der zweite Pfälzer Gutselor-
den, den der Kultur- und Heimatkreis Dannstadter Höhe vergeben hat.

Moderator, Jury-Sprecher und vor allem Ansager Michael Landgraf
führte durch die Veranstaltung.

 Hintergrund: Der Mundart-Wettbewerb Dannstadter Höhe 
Seit über drei Jahrzehnten gilt es beim Mundart-Wettbewerb Dannstadter Höhe, die Pfälzer Mundart lebendig zu halten. 
Gesucht werden jedes Jahr die besten Beiträge in Pfälzer Mundart in den Kategorien „Dichtung“ und „Prosa“. 
Seit diesem Jahr gibt es auch eine neue Kategorie. „Lied“. Mitmachen kann jeder, der sich der Pfälzer Mundart verbunden 
fühlt, unabhängig vom Wohnort. Veranstaltet wird der renommierte überregionale Wettbewerb gemeinsam von der Verbands-
gemeinde Dannstadt-Schauernheim und der Volkshochschule des Rhein-Pfalz-Kreises. 
Weitere Informationen zum Mundart-Wettbewerb Dannstadter Höhe, aus dem diesjährigen Finale sowie zur Jury finden sich 
unter www.vgds.de.

 Mission Mundart 
Die Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim und die Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis nutzen das Jubiläumsjahr 2022, 
um die „Mission Mundart“ zu starten. Es geht darum, die Pfälzer Mundart lebendig zu halten und die nächste Generation für 
die Vielfalt des Dialekts zu begeistern. Jedes Jahr soll es mehrere Mundart-Angebote bzw. -Veranstaltungen geben. 
Der Mundart-Wettbewerb bleibt ein wesentlicher Baustein. Die Weiterentwicklung ist uns jedoch auch hier nach wie vor sehr 
wichtig. Anpassungen/Veränderungen wird es also auch beim Wettbewerb immer mal wieder geben. Die Ausschreibung für 
den Wettbewerb sowie mehr zur Mission Mundart veröffentlichen wir Anfang 2023 unter www.vgds.de sowie im Amtsblatt 
Dannstadter Höhe.

Dr. Thomas Keck, Vorsitzender des Kultur- und Heimat-kreis Dannstadter Höhe (links) lobte die besonderen Verdienste um die Pfälzer Mundart des diesjährigen Gutselordenträgers Dr. Dr. Nikolaus Hofen (Mitte). 

Wilfried Berger ist seit vielen Jahren regelmäßig als Preisträger auf der Dannstadter Mundart-Bühne zu Gast. Neu dabei war Hermann Grund-höfer aus Harthausen. 
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KINDER- UND JUGENDSEITE

EUER VG KINDER- UND JUGENDPFLEGETEAM
TEL. 06231 401-118 ODER -138, E-MAIL: FREIZEITEN@VGDS.DE

Kinder- und Jugendtreff

in den Ferien geschlossen!
Ab 4. September 2022 öffnet das Jugend

haus 

In den Ferien bleiben die Kinder- und Jugendtreffs in Rödersheim und 

Dannstadt geschlossen. 

Das Team der Jugendpflege führt in dieser Zeit die Ferienmaßnahmen „ORE 

- Wasser und mehr“, „ORE - Pfälzerwald“ und die Jugendfreizeit nach Kroa-

tien durch.

Gleich nach den Ferien, am Dienstag, 6.9., ab 17 Uhr sind interessierte 

Jugendliche wieder im Jugendtreff „Am Mühlenplätzel“ in Schauernheim 

willkommen. Auch hier soll nach der langen Corona-Pause wieder Leben ein-

ziehen. Wer Interesse hat, den Jugendtreff zu besuchen: Notiert Euch den 

6.9. im Kalender und kommt alleine oder mit Freunden vorbei. Weitere geeig-

nete Öffnungstermine wollen wir mit Euch vor Ort ausmachen.

Am Dienstag, 6.9., findet von 15 
bis 18 Uhr wieder der beliebte Kinder-

treff im Haus am Marienplatz („HaMpl“) im Ortsteil Rödersheim, neben 

der Kirche, hinter der Feuerwehr, statt und direkt im Anschluss von 18 bis 

21 Uhr Jugendtreff (ab 12 Jahren). 

In Dannstadt im Kulturhof Schrittmacher, Kirchenstraße 17, geht es am 

Donnerstag, 8.9. wieder los. Kindertreff ist von 15 bis 18 Uhr.  Auch hier 

gehört der Schrittmacher von 18 bis 21 Uhr den Jugendlichen ab 12 Jahren. 

Ansprechpartner der Kinder-
 und Jugendpflege:

Angela Schofer, Tel. 06231 401-138, Zimmer 104

Pia Thomé-Schulz, Jugendpflegerin

Iris Buchenau, Jugendpflegerin 

Thomas Göhner, 
Jugendpfleger, Tel. 06231 401-118

Ihr/Euer Jugendpflege-Team
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DER 
BÜRGERBUS

der Verbandsgemeinde
Dannstadt-Schauernheim

Zur Bank müsste ich
dringend mal wieder ...

Unser Bürgerbus holt Sie zuhause ab,

fährt Sie zur Bank und bringt Sie wieder heim.

Jeden Dienstag und Freitag. Kostenlos.

Mehr Infos: 06231 401-138 und www.vgds.de

Es gelten die jeweils aktuell
gültigen Corona-Regeln.

Ausgenommen
sind Feiertage!

Weitere Infos: www.vgds.de
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Samira T., Gesundheits- und Krankenpflegerin Philipp B., Altenpfleger

Menschen in Gesundheitsberufen arbeiten nah am Menschen und 
sollten sich vor Erkrankungen schützen. Nutzen Sie verlässliche 
Informationen, um Ihre Impfentscheidung zu treffen. Diskutieren 
Sie auch mit Ihren Kolleginnen und Kollegen in der Pflege. Mehr 
zum Thema Impfen finden Sie hier: corona-schutzimpfung.de

594x841_BMG_Corona_2104_Impfen_Plakate.indd   5 18.02.21   12:25

AUCH  WIR  SIND  DABEI 
Die Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauernheim krempelt 
die Ärmel hoch! Gemeinsam schützen – gemeinsam helfen.
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Kurzprotokoll des Ortsgemeinderates 
Rödersheim-Gronau
Gremium: Ortsgemeinderat Rödersheim-Gronau
Sitzung am: 14.06.2022, 19.00 - 20.40 Uhr
Sitzungsort: ehemaliges Schul- und Gemeindehaus (MGV), 

Ortsteil Gronau
Tagesordnung/Beschlüsse
1. Einwohnerfragezeit
 Ein Einwohner stellt eine Frage zu dem Zeitplan für das 

geplante Neubaugebiet "Südlich der Kirche St. Leo". 
 Herr Ortsbürgermeister Angel und Herr Bürgermeister Veth 

erläutern den Sachverhalt und beantworten die Fragen.
 Ein Einwohner stellt die Frage nach dem Ausbau "Gebhard-

straße", der für dieses Jahr geplant war. Er berichtet von 
mehrfachen Wasserrohrbrüchen in der Straße.

 Der Vorsitzende teilt mit, dass ihm die genaue Reihenfolge 
des Ausbaupro-gramms nicht vorliegt. Falls techn. Mängel 
einen früheren Ausbau erfordern, könnte der Ausbau der 
"Gebhardstraße" ggf. vorgezogen werden, frühestens im Jahr 
2023.

2. Bauantrag für den Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Carport und einer Lagerhalle, Am Schlaggraben,

 Flurstücknummer: 192/10, Ortsteil Gronau
 Beschluss:
 Das Einvernehmen gem. § 36 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 31 Abs. 

1 BauGB wird für ein Wohnhaus erteilt, wenn dieses dem 
Gewerbebetrieb untergeordnet ist.

3. Friedhofsdienstleistungen;
 Antrag der beauftragten Firma Bestattungen Manz e.K. 

vom 11. April 2022, sowie Vermerk der Firma Manz vom 
4. Mai 2022 zur Besprechung am 26. April 2022

 Beschluss:
 1. Der beantragten Entgelterhöhung mit der Firma Manz zu 

den Zeitpunkten 1. September 2022 sowie 1. Mai 2023 wird 
zugestimmt. Grundlage der Zustimmung ist, dass sich die 
Firma Manz im Anschluss zwei Jahre an diese Preise bindet 
und danach einen jährlichen Inflationszuschlag von 3,5 % 
in Rechnung stellt.

 2. Auf Grundlage der demnächst zur Verfügung stehenden 
Kalkulation für die Jahre 2018 bis 2020 wird sich der Orts-
gemeinderat mit der Frage einer Erhöhung der Gebühren 
in der Friedhofsgebührensatzung befassen.

 3. Der Ortsgemeinderat nimmt zur Kenntnis, dass die erhöh-
ten Entgelte an die Firma Manz erst ab der nächsten Kal-
kulationsrunde für die Jahre 2021 bis 2023 unmittelbar 
einfließen wird.

4. Antrag der Kath. Kirchengemeinde für die notwendige 
Anschaffung im Rahmen des neuen Kita-Gesetzes zur 
Umgestaltung des Schlafraumes

 Beschluss:
 1. Der Ortsgemeinderat gibt dem Antrag der Katholischen 

Kirchengemeinde statt.
 2. Es wird ein Zuschuss in Höhe von 100% für das Angebot 

1, also 11.633,80 Euro bewilligt. Sollte sich der Preis für 
dieses Angebot erhöhen, wird der Ortsbürgermeister 
ermächtigt, den Differenzbetrag zu bewilligen.

 3. Die Verwaltung wird ermächtigt eine entsprechende 
Zustimmungszusage zu erteilen.

5. Antrag der Fraktionen CDU, FWG und SPD vom 24.04.2022
 Gestaltung Friedhof Gronau
 Die Fraktionen stellen folgenden Antrag:
 "Die Friedhofskultur befindet sich derzeit im Umbruch, die 

Anlagen wandeln sich von einem funktionalem Ort hin zu Orten 
der Begegnung. Neben neuen Bestattungsformen wandeln 
sich die Friedhöfe zu Kulturplätzen an denen sich Menschen 
unterschiedlichstem Alter begegnen können. Diese Umgestal-
tung hat sich der Ortsgemeinderat Rödersheim-Gronau zur 
Aufgabe gemacht."

 Herr Ortsbürgermeister Angel hat bereits Planunterlagen von 
der Verwaltung erhalten. Herr Fischer, Fraktionsvorsitzender 
der SPD-Fraktion, erklärt sich bereit, diese vier Teilpläne zu 

einem Plan zusammenzufassen. Alle Schritte werden gemein-
sam mit der Verwaltung abgestimmt, ebenso wird die Firma 
Manz darüber informiert.

6. Anfragen
 Die FWG-Fraktion stellt folgende Anfrage:
 "Im August haben wir den Antrag auf "Prüfung gemeindeei-

gener Gebäude" gestellt.
 Nun haben wir an der alten Schule in Gronau einige Mängel 

am Putz und am Sandstein gesehen. Am Schriftzug an der 
Nordseite ist etwas abgebrochen. Direkt darunter ist die Bus-
haltestelle. Um Folgeschäden und zu hohe Kosten zu vermei-
den und frühzeitig zu agieren, bitten wir die Verwaltung das 
zu kontrollieren oder sind die Schäden bereits bekannt?

 Wann steht ein neuer Anstrich des Gebäudes an?"
 Der Vorsitzende berichtet, dass beim "Haus am Marienplatz 

(Hampl)" durch den Bauhof der Treppenaufgang ausgefugt 
und saniert wurde. Das ehem. Schul- und Gemeindehaus 
besteht aus Sandstein. Auch hier ist geplant dies in Eigenre-
gie für "kleines Geld" zu reparieren.

 Die Mitarbeiter der Verwaltung werden gebeten, die gemein-
deeigenen Immobilien auf eventuelle Schäden hin zu begut-
achten.

 Anschließend wird auf Schäden bei der Vordach-Konstruktion 
an der Friedhofshalle Rödersheim hingewiesen.

 Es entsteht eine Diskussion zwischen Herrn Oberbeck, 
CDU-Fraktionsvorsitzender, und Herrn Ortsbürgermeister 
Angel. Anlass ist die Gestaltung der Grünfläche beim Gewer-
begebiet "Östlich der Assenheimer Straße" im Zusammenhang 
mit dem Antrag der FWG-Fraktion vom 27.11.2021. Herr Ober-
beck wundert sich, warum die in dem Antrag der FWG-Frak-
tion genannten Vorschläge zur ökologischen Aufwertung der 
Kompensationsfläche, bereits in die Präsentation der Firma 
Modus Consult berücksichtigt wurden.

 Herr Oberbeck weist daraufhin, dass er auf eine Anfrage, die 
er Ende 2020 gestellt hat, ebenfalls noch keine Antwort erhal-
ten habe. Der Vorsitzende teilt mit, er habe ihm diese in einem 
persönlichen Gespräch beantwortet.

 Auf die Frage des CDU-Fraktionsvorsitzenden Herrn Oberbeck 
zu dem Antrag der CDU-Fraktion "Gestaltung eines Ruheplat-
zes von Gronau auf dem Grün-streifen beim Gewerbegebiet" 
erläutert Herr Ortsbürgermeister Angel, dass er ein Gespräch 
über einen möglichen Standort mit Herrn Robert Neufeld 
geführt und sich beide auf eine mögliche Umsetzung des 
Ruheplatzes am Dorfeingang Gronau geeinigt hätten.

 Herr Ortsbürgermeister Angel erklärt, dass nun mit der Umset-
zung des Antrages abgewartet werden soll, bis der Sachver-
halt geklärt ist.

 Der Vorsitzende weist nochmals darauf hin, dass alle Anfragen 
von Ratsmitgliedern oder Fraktionen vor der Ratssitzung ein-
gereicht werden müssen, damit er diese in der Sitzung beant-
worten kann. Mündliche Anfragen werden nur im Anschluss 
schriftlich beantwortet bzw. in der nächsten Sitzung des Orts-
gemeinderates vorgetragen.

7. Unterrichtungen
 Der Vorsitzende unterrichtet über:
 1. Einvernehmensentscheidung der Gemeinde
 Bauvorhaben: Errichtung Gewerbegebäude
 (Autohaus ohne Werkstatt nur Verkauf PKW)
 Straße: Am Schlaggraben
 Flurstück-Nr.: 193/15
 Gemarkung: Alsheim-Gronau
 Stellungnahme der Gemeinde:
 Das Einvernehmen gem. § 36 i. V. m. § 31 Abs. 1 BauGB wird 

erteilt.
Thomas Angel
Ortsbürgermeister

GEMEINSAM – Stark für unsere Region!
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Deutsche Rentenversicherung: 
Sprechtag zu Rente, Reha und Altersvorsorge
für Bürger*innen der Verbandsgemeinde
Am Dienstag, 09.08.2022, findet der nächste Sprechtag der 
Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz für interes-
sierte Bürger der Verbandsgemeinde Dannstadt-Schauern-
heim statt.
Die Beratung erfolgt allerdings nicht vor Ort, sondern tele-
fonisch zu einem vereinbarten Zeitpunkt zwischen 8.40 und 
12.00 Uhr oder zwischen 13.00 und 15.40 Uhr. 
Der Berater gibt individuell und neutral Auskunft zu allen 
Fragen in Sachen Rente, Reha und Altersvorsorge und 
informiert über den Stand des Versicherungs kontos und die 
aktuelle Rentenhöhe. Dabei spielt es keine Rolle, welcher 
Rentenversicherungsträger das Konto führt.
Wegen Terminvergabe für die telefonische Beratung 
wenden Sie sich bitte bis spätestens 03.08.2022 an die 
Gemeindeverwaltung, Frau Seyfried, Tel. 401-126. 
Halten Sie dafür die Versicherungsnummer, den Grund der 
Beratung und die Telefonnummer bereit, unter der Sie am 
09.08.2022 zum vereinbarten Termin zu erreichen sind.
Auskunft und Telefonberatung bietet auch täglich die Aus-
kunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung in Speyer, Eichendorffstraße 4-6. Hier kann unter Tel. 
06232/172881 ein Beratungstermin vereinbart werden.

Thüga informiert:
Sanierung des Ortsnetzes und
der Hausanschlüsse in Schauernheim
in der Speyerer Straße
In der Speyerer Straße im Ortsteil Schauernheim werden ab dem 
8. August (KW 32) das Ortsnetz und die Hausanschlüsse saniert. 
Um die Einschränkungen für die Bürgerinnen und Bürger mög-
lichst gering zu halten, wird diese Baumaßnahme im Erdgasbe-
reich direkt mit der Erneuerung des Mittelspannungskabels in 
demselben Streckenabschnitt kombiniert, sodass keine erneute 
Baumaßnahme in kurzer Zeit erforderlich ist.
Die Arbeiten werden in fünf Bauabschnitten ausgeführt und ins-
gesamt voraussichtlich 16 Wochen dauern.
Begonnen wird mit dem Bauabschnitt von der Speyerer Straße 
auf Höhe der Hausnummer 1.
Die gesamten Tiefbauarbeiten werden von der Firma Regab 
ausgeführt. 
Bitte beachten Sie: Für die Durchführung der Arbeiten ist eine 
halbseitige Sperrung der Straße erforderlich und der Ver-
kehrsfluss wird durch eine Ampelanlage geregelt. Die Zufahrt zu 
den Grundstückseinfahrten ist leider nur bedingt möglich. Die im 

Bauabschnitt liegenden Bewohnerinnen und Bewohner werden 
persönlich vorab informiert. Selbstverständlich sind die Mitarbei-
ter dazu angehalten, die geltenden Hygiene- und Abstandsregeln 
zu berücksichtigen.
Fragen zu der Baumaßnahme beantworten gerne Ihre Ansprech-
partner der Thüga Energienetze:
Sie haben Fragen zu dieser Baumaßnahme?
Wenden Sie sich gerne per E-Mail mit Ihrer Frage oder Ihrem 
Anliegen an rohrbau-pfalz@thuega-netze.de
Im Bereich Erdgas ist Mike Nowak auch telefonisch unter der 
06235/3471-2186 erreichbar. Fragen zum Strombereich beant-
wortet gerne Reinhard Dickhoff telefonisch 06235/3471-2182.

Verbandsgemeindeverwaltung –
Wir sind Ihre Ansprechpartner!

Was genau macht eine Schiedsperson?
Alle Infos rund um die Aufgaben und Ziele des
Schiedsamtes finden Sie unter www.vgds.de.

Bei Ärger mit
dem Nachbarn ist
das Schiedsamt 
zentrale Anlaufstelle!

Manchmal ist ein Nachbarschafts-
streit so verfahren, dass man weder 
weiß, wie er eigentlich begonnen 
hat, noch, wie man ihn beenden soll.

Ein Schiedsverfahren kann hierbei
eine dauerhafte und verbindliche  
Lösung bringen.

 Schiedsfrau

Gabriela Hilf
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Für unsere SENIORINNEN und SENIOREN

Seniorenschwimmen 
Während der Sommerferien 
ab Montag, 25.07.2022, bis einschließlich Montag, 
29.08.2022, ändern sich die Abfahrtszeiten wie folgt:
09.20 Uhr Hochdorf, Mühle, Kirche, über Meckenheim 
 (Alte Töpferei)
09.25 Uhr Rödersheim, Kreuz, Kirche

09.30 Uhr Gronau, Netto, Turnhalle
09.35 Uhr Assenheim, Römerbrunnen
09.40 Uhr Schauernheim, Mitte
09.45 Uhr Dannstadt, Apotheke, alter Friedhof, Kerweplatz
Rückfahrt ab Hallenbad: 11.45 Uhr
Teilnehmerbeitrag je 5,00 €. 
Wir würden uns freuen, wenn sie zahlreich von unserem Angebot 
Gebrauch machen würden.
„Neueinsteiger“ sind immer herzlich willkommen.

Örtliche Leiterin: 
Anneliese Kuhn, Tel. 06231 2780 

Örtlicher Mitarbeiter: 
Uwe Schmelz, Tel. 06231 401-148

Verbandsgemeindeverwaltung 
Am Rathausplatz 1 · 67125 Dannstadt-Schauernheim
Zimmer 206

Anmeldung für Vorträge und Kurse nehmen

Hr. Schmelz Tel. 06231 401-148,
 E-Mail: uwe.schmelz@kvhs-rpk.de und

Fr. Argus Tel. 06231 401-147,
 E-Mail: carmen.argus@kvhs-rpk.de

von  Montag bis Freitag,
 08.00 – 12.00 Uhr, entgegen.

Das Programm für das jeweilige Halbjahr finden Sie auch auf unserer Homepage unter der Rubrik VHS.

Eine Anmeldung ist für ALLE Angebote der vhs erforderlich. Sie ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der vollen Gebühr. 
Die Teilnahme an einer Veranstaltung gilt als Anmeldung. 

Wenn keine Absage erfolgt, können Sie davon ausgehen, dass die Veranstaltung stattfindet. Eine Benachrichtigung erfolgt, 
wenn die Veranstaltung ausfällt oder sich Änderungen ergeben. Zur schnellen Kontaktaufnahme ist bei der Anmeldung die 
Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und/oder Telefonnummer, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, erforderlich. 

Liebe Kursteilnehmerinnen,
liebe Kursteilnehmer,

aus rechtlichen Gründen können Sie sich für Kurse der Volkshochschule nur schriftlich mittels Anmeldeformular Postbrief, Fax 
oder E-Mail sowie online unter www.vhs-rpk.de anmelden. Eine telefonische Anmeldung ist nur für gebührenfreie Angebote 
möglich.

Bei Bedarf schicken wir Ihnen ein Anmeldeformular zu. Die Anmeldung ist gültig, wenn das Anmeldeformular unterschrieben 
bei uns eingegangen bzw. die digitale Anmeldung bestätigt worden ist. Sogenannte „Weitermeldelisten“ dürfen wir nicht mehr 
annehmen.

Bei der Online-Anmeldung werden Sie durch den Anmeldeprozess geführt und direkt in Ihrem Wunschkurs eingebucht – zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, sieben Tage die Woche, auch für mehrere Kurse oder mehrere Personen.

Die Mitarbeiter*innen in den Außenstellen und in der Geschäftsstelle stehen Ihnen natürlich wie gewohnt für Rückfragen zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Sie.
 Ihre Volkshochschule Rhein-Pfalz-Kreis

Bitte beachten Sie die jeweils gültigen Corona-Regeln nach den Corona-Verordnungen des Landes Rheinland-Pfalz.
Siehe hierzu die aktuellen Informationen auf unserer Homepage unter www.vhs-rpk.de
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JUBILÄEN 
Geburtstage
Dannstadt-Schauernheim:
31.07. Gehlsen Jürgen 70 Jahre
01.08. Fontana Rotraut 71 Jahre
01.08. Hillebrandt Heinz-Dieter 77 Jahre
01.08. Wetzel Ingrid 78 Jahre
01.08. Emmert Doris 81 Jahre
01.08. Steinel Jürgen 82 Jahre
01.08. Bohnenstiel Helga 82 Jahre
01.08. Seiberth Gerhard 84 Jahre
02.08. Hoffelder Herbert 75 Jahre
02.08. Aretouli Myrsini 91 Jahre
03.08. Frey Bernd 83 Jahre
04.08. Geis Walter 72 Jahre

04.08. Pfitzer Gerhard 73 Jahre
04.08. Ameis Wolfgang 76 Jahre
05.08. Schüttler Katharina 81 Jahre
05.08. Lang Walter 84 Jahre
06.08. Kücükmustafa Emine 74 Jahre

Hochdorf-Assenheim:
02.08. Kunz Hannelore 72 Jahre
05.08. Frank Doris 81 Jahre

Rödersheim-Gronau:
03.08. Stephan Walter 79 Jahre
04.08. Gkoura Thomais 74 Jahre

50. Ehejubiläum
02.08. Eheleute Ly Nguyen Thi und Que Tran Huu
 Rödersheim-Gronau

Herzlichen Glückwunsch!

Verbandsgemeindeverwaltung –
Wir sind Ihre Ansprechpartner!

Was macht eigentlich eine Gleichstellungsbeauftragte?
Alle Infos rund um die Aufgaben und Ziele der
Gleichstellungsstelle finden Sie unter www.vgds.de.

„Die grundsätzliche
Gleichheit

von Mann und Frau
ist der einzige Weg,

der zur Einigung
der Menschen führen 

kann.“
Flora Tristan, Schriftstellerin

1803-1844

Gleichstellungsbeauftragte

Brigitte Sassenberg

Kennen Sie schon unsere Homepage?
www.vgds.de – Ihr schneller Weg zu uns!
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